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SV Münster - FC Zell/Bruck
Sonntag, 17.08.03, 17.00 Uhr

Keine Reserve!

Erstes Heimspiel mit familienfreundlichem Rahmenprogramm
- SVM will erneute Horrorsaison vermeiden -

Liebe SVM aktuell Leser.

Irgendwie dauert beim unse-
rem SVM eine Saison immer 

länger. 
Nach dem kurzfristigen 

Abgang von Trainer Tutschka 
wurde Wochenlang an allen 
Ecken und Enden diskutiert und 
geschimpft. Persönlich bin ich 
als einer der absoluten Befürwor-
ter für eine erneute Verpichtung, 
maßlos enttäuscht über seinen 
erneuten niveaulosen und cha-
rakterlich schwachen Abgang. Er 
hat sicherlich sportliche Erfolge 
in Münster vorzuweisen, doch 
sind in seiner Zeit und dazwi-
schen Grundwerte des 
SVM zerstört worden, 
die uns jahrzehntelang 
stark gemacht haben, 
nämlich Vereinstreue. 
Mehr möchte ich zu 
diesem Thema nicht 
mehr sagen. 

Es wurde von den Verant-

wortlichen organisiert und tele-
foniert um möglichst schnell 
einen Nachfolger präsentieren zu 
können. Das glauben und hoffen 
wir, ist uns nach den ersten Ein-
drücken zu beurteilen, ganz gut 
gelungen. 

Robert Maresch heißt unser 
neuer Trainer. Wir werden Ihn 
in den nächsten Ausgaben näher 
vorstellen.

Da wurde von der Vereins-
führung um unsere 2. Vorsitzende 
Bettina Fetsch wieder ein Som-
mernachtsfest mit durchwegs 

positiver Resonanz durchgeführt. 
Der Sportplatzdienst um Leon-
hard Raab und Franz Liebsch hat 
tolle Arbeit geleistet. 

Auch wurden wieder Werbe-
partner für unsere SVM aktuell 
Zeitung akquiriert. In dieser wirt-
schaftlich nicht einfachen Zeit 
haben uns auch in der kom-
menden Saison wieder viele Part-
ner die Treue gehalten, zudem 
konnten auch eine ganze Reihe 
neuer dazu gewonnen werden. 
Das Gesamtniveau konnte sogar 
leicht gesteigert werden. Ü



DANKE an alle Werbeparner.
 
Liebe SVM Mitglieder, die Vor-
standschaft bittet sie, beim Kauf 
unsere Partner zu berücksichti-
gen.

Was das bedeutet: Speziell 
auch für die Redaktion der SVM- 
aktuell Zeitung. Es ist nicht ein-
fach, diese Zeitung alle 14 Tage 
mit Leben zu füllen, gleichwohl 
ist es unser Ziel Sie liebe Leser 
frühzeitig und möglichst umfang-
reich über das Leben im Verein 
zu informieren und auch zu unter-
halten.

Dies versuchen wir für Sie zu 
erreichen. Deshalb erlösen wir 
Sie mit dieser Ausgabe von der 
„fußballlosen Zeit“ Wir werden 
vor allem die Spiele und die Form 
unserer 1. Mannschaft analysie-
ren. Wir werden Sie aber auch 
umfangreich über unsere Jugend-
mannschaften im Bilde halten. 

Die Vorstandschaft wird auch 
eine neue Serie starten: Wer enga-
giert sich alles für den SVM? Sie 
werden überrascht sein wie viele 
Personen notwendig sind um ein 

aktives Vereinsleben zu ermögli-
chen. 

Den Rest muss unser SVM 
Team selbst für Sie tun. Guten, 
spannenden und unterhaltsamen 
Fußball bieten.

Das SVM aktuell Team würde 
sich über weitere Verstärkung 
freuen. Wer Lust hat hier mitzu-
wirken sollte sich bei Abteilungs-
leiter Tobias Heinrich melden.

Ihre SVM-aktuell Redaktion

Die Jugendabteilung
informiert:

Kurzfristig haben wir uns ent-
schlossen zum Abschluss 

der Ferien eine Fahrt in den 
EUROPA-PARK nach Rust zu 
organisieren.

Anmeldungen sind möglich bei 
Jugendleiter Wolfgang Englisch, 
Tel.1582 und bei Leonhard 

Brugger, Tel. 51 93 94 
Termin ist der 03. September 

Abfahrt  5.00 Uhr, Rückkehr ca. 
22.00 Uhr.

Im Preis von 47,- € pro Person  
sind Fahrt und Eintritt enthalten.
Anmeldeschluss ist Sonntag,
24. August.

Vorankündigung: 

Wir planen für den 03. Oktober                               
eine Wildwasser-Rafting-Tour. 
Nähere Infos erhalten in unserer 
nächsten Ausgabe. Anmeldungen 
sind schon möglich bei Thomas 
Brugger.

Der Pfarrer zu dem jungen 
Mädchen nach der Beichte: „Du 
hast ein grosses Unrecht getan, 
Deine Unschuld für zwanzig 
Mark herzugeben.“ Flüstert das 
Maedchen: „Ich weiss, einen 
Tag später hätte ich hundert 
Mark mehr bekommen!“ 



Das zweite von 28 anstehen-
den Pichtspielen der neuen 

Saison wartet auf unser Team am 
Sonntag gegen den alten Rivalen 
aus Bezirksligazeiten. Es ist Sai-
sonbeginn, die Zeit in der sich 
jede Mannschaft aber jeder Trai-
ner und auch jeder Spieler seine 
Ziele setzt. Eins davon heißt und 
ist für alle beteiligten gleich: Die 
letzte teuische Saison sollte sich 
auf keinen Fall mehr wiederho-
len. Man konnte sich erst am 
vorletzten Spieltag in Sicherheit 
bringen. Die sollte die Truppe 
um unseren neuen Trainer Robert 
Maresch und Kapitän Karli 
Sommer mit aller Macht ver-
suchen zu verhindern, auch im 
Interesse der Fans.

Nachdem einseitigen Titelren-
nen der abgelaufenen Saison, 
wo sich die 2. Mannschaft des 

TSV Aindling souverän durch-
setzt, hofft man hier zumindest 
für mehr Spannung. Wenn die 
Chancen hierfür nicht zu gut 
stehen, denn mit dem BC Aichach 
steht ein erster Anwärter für den 
Aufstieg fest. Als weitere Kan-
didaten die dem Topfavoriten 
am nächsten kommen könnten 
wird unser heutiger Gegner FC 
Zell Bruck und vor allem das 
„Starensemble“ aus Bertolds-
heim genannt.

Man kann es auf einen einfa-
chen Nenner bringen. Wer keine 
Ambitionen in Richtung Aufstieg 
hat, spielt gegen den Abstieg und 
wie in der letzten Saison zittert 
auch diesmal die halbe Liga. Wie 
zügig hier die Luft im Tabel-
lenkeller ist, so mussten bis zu 
10 Teams bis auf den letzten 
Atemzug um den Klassenerhalt 

bangen. 
Im 2. Jahr nach dem Abstieg 

aus der Bezirksliga will unsere 
Mannschaft nun alles daran 
setzen um diesen Teufelskreis 
rechtzeitig zu entrinnen.

Was steckt nun in der neuen 
Saison hinter unserer Mann-
schaft?

Nach dem Fastabstieg will man 
sich und den Fans eine weitere 
Zittersaison ersparen. Man will 
sich frühzeitig von unten abset-
zen und im gesicherten Mittel-
feld positionieren. 

Den Vorbereitungsspielen zu 
urteilen hat unsere Truppe im 
spielerischen Bereich sicherlich 
einen Schritt nach vorne gemacht. 
Vor allem die Kreativabteilung 
entwickelt etwas mehr Spielwitz. 
Rückkehrer Robert Janson ist 
schnell wieder zu einem beleben-
den Element im MF gewor-

Stressfreie Saison für den SVM ?
- Auftakt gegen den Bezirksligaabsteiger FC Zell Bruck -

Ü



den. Auch Bastian Hudler und Wolfgang Janson 
sind gegenüber dem letzten Jahr deutlich weiter. 

Mit Karli Sommer, der hoffentlich wieder an 
die Leistungen anknüpfen kann, Guido Rosenberg 
und Robert Ruisinger steht dem Trainer, der seinen 
Platz selbst auch im MF sieht, ein Personal zur 
Verfügung, dass den Ansprüchen genügen sollte. 

In der Torwartfrage wird es zwischen Bernd 
und Markus Lichtenstern sehr eng zugehen. Im 
Abwehrbereich haben sich in den Vorbereitungs-
spielen einige Schwächen aufgezeigt. Zu viele 
Gegentore musste man einfangen. Man wirkte 
nicht immer geordnet. 

Manuel Wenzel als Libero sollte sicher sein, 
nachdem bei Bernhard Oßwald die sportliche 
Zukunft nicht so rosig beurteilt wird. Gut entwik-
kelt hat sich Daniel Pelz und auch Mathias Wüllner 
gilt als fester Bestandteil in der Defensivabteilung. 
Auch Dominic Brugger, der sehr gute Fittneswerte 
mitbringt, wittert seine Chance. Leider noch nicht 
ganz soweit ist momentan Markus Hammerl, einer 
unserer wichtigsten und robustesten Abwehrspe-
zialisten den letzten Jahre. Wir hoffen auch noch 
auf Jürgen Raab, der seine ersten „Gehversuche“ 
schon wieder unternommen hat. Seine Kopfball-
stärke könnte von enormer Wichtigkeit sein.

Im Offensivbereich blüht Christian Oßwald wieder 
auf und gilt als gesetzt. Neben ihn kämpfen Christoph 
Bürger, Michael Sommer und Neuzugang Manuel 
Török vom SV Thierhaupten um die zweite Position 
im Sturm. Tobias Helfer gilt als weitere Alternative 
in diesem Bereich. Leider fehlen verletzungsbedingt 
noch die Gebrüder Werner, wobei Franz Xaver nach 
seiner starken Vorsaison bald wieder dabei sein sollte. 
Hans Josef sollte dagegen nichts überstürzen.

Verbesserungswürdig und so glaube ich, und dies ist 
auch von allen Spielern erkannt worden, ist die kör-
perliche Fitness. Die Mannschaft muss wieder in der 
Lage sein, ein Spiel 90 Min. durchzustehen. In diesem 
Bereich gab es vor allem in der Rückrunde nicht über-
sehbare Probleme. Nicht allein durch intensives Trai-
ning sondern auch durch eine verantwortungsbewusste 
Vorbereitung auf das Spiel, sind hier sicherlich schnell 
Verbesserungen möglich.

Verbesserungswürdig an Hand der letzten Vorberei-
tungsspiele zu urteilen, ist ein konsequentes Defensiv-
verhalten, ausgehend schon aus dem Mittelfeld heraus 
nach hinten. Zu häug kommt durch unkonzentriertes 
Passspiel ein ziel gerichtetes Angriffsspiel erst Ü



gar nicht zu Stande. Man kommt 
durch zuviel „Gedribbel“ schon 
im Aufbau nicht zu einem Torab-
schluss. Im Gegenteil: durch 
diese Ballverluste schon im 
Aufbau ist man nicht mehr in 
der Lage die Räume nach hinten 
zuzustellen.

Hier muss eine klare Ordnung 
und Raumaufteilung geschaffen 
werden. Weiterhin benötigen wir 
„Führungsspieler“. Führungs-
spieler bedeutet für mich: Die 
Mitspieler auf dem Spielfeld 
durch eigene Leistung helfen 
und vor allem durch sachliche 
und nicht überzogene Reaktionen 
den Mitspieler auf dem Spielfeld 
führen. Nicht durch Überreak-
tionen das Teamspiel gefährden 
und schwächen. Führungsspieler 
bedeutet aber auch in brenzligen 
Situationen, wenn man vor allem 
unter druck gerät den Überblick 
zu bewahren um die taktische 

Grundordnung halten zu können. 
Man sollte auch in der Lage sein 
ganz bewusst „NULL“ zu halten. 
Vom Potential der Einzelspieler 
her sollte es meiner Meinung 
nach reichen wieder einen Schritt 
nach vorne machen zu können, 
dies ist jedoch nur möglich, 
wenn sich jeder Spieler in die 
gesamte Mannschaftstaktik ein-
bringt. 11 gute Einzelspieler sind 
noch lange keine gute Mann-
schaft!!! 

Will man in diese Saison nicht 
erneut zu den Wackelkandidaten 
gehören, muss neben den oben 
genanten Faktoren auch unsere 
Heimschwäche abgelegt werden. 
Die SVM Arena sollte in dieser 
Serie wieder zu einer Festung 
werden, hier kann man den 
Grundstock für eine sorgenfreiere 
Zukunft legen. 

Mit engagierten und leiden-
schaftlichen Fußball bekommen 

wir auch die Zuschauer wieder 
auf den Sportplatz. 

Um dem 1. Heimspiel der 
neuen Saison ein möglichst wür-
digen Rahmen zu geben, wün-
schen wir uns möglichst viele 
Zuschauer. Hier hat sich die Vor-
standschaft auch einiges einfal-
len lassen: 

Den Einmarsch der Spieler 
werden wie bei den „Großen“ 
auch unsere Kleinsten begleiten. 

Zudem gibt es für alle Frauen 
Kaffee und Kuchen gratis. Für 
alle gibt es Bier vom Fass und 
eine saubere Brotzeit, natürlich 
nicht gratis!

L. Brugger



Liebe Fans des SV Münster,

Auch heuer bieten wir euch wieder eine Dauerkarte zu 
allen Heimspielen des SV Münster an. Da es heuer 

nur 14 Heimspiele sind, könnt ihr die Karten für nur 30,- 
€ bei unserer Finanzministerin Ria Spruzina erwerben. Der 
reguläre Eintrittspreis pro Spiel beträgt in dieser Saison nur 
3,- €. Wir freuen uns auf Euren Besuch bei den Heim- und 
natürlich auch Auswärtsspielen des SV Münster.

Sommernachtsfest 2003

Einmal mehr können wir sagen, dass es heuer wieder ein 
richtig gelungenes Sommernachtsfest mit göttlichem 

Wettersegen war. Vielleicht konnten wir das Traumwetter 
den vielen eißigen Helfern verdanken. Sicher ist, dass wir 
ohne deren arbeitsintensive Hilfe kein Fest hätten veran-
stalten können. Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle 
recht herzlich bei den vielen Helfern bedanken: Beim 
Küchenpersonal, beim Ausschank, bei den Leuten vom 
Auf- und Abbau, bei allen Kuchenbäckern und -Verkäu-
fern, beim Barpersonal, bei den Organisatoren und Helfern 
des Fan-Club-Turnier sowie des AH-Turnier, bei allen Hel-
fern im Hintergrund, bei den Organisatoren und Helfern für 
das „Spiel ohne Grenzen“, bei den Vereinen die mitgespielt 
haben, bei den Kassieren, bei den Bastelfrauen, bei den 
Spendern der Tombolapreise und Torwandpreise……..

Nicht zu vergessen sind Fa. Werner Peter für die Arbei-
ten beim Zeltaufbau, bei Fa. Fritz Wenger für die groß-
zügige Spende der Pokale für das Hobbyturnier und bei 
Fa. Probst, die alles mögliche an Material zur Verfügung 
gestellt haben und Norbert Kügle jun., der in seiner Freizeit 
die notwendig gewordene Elektrosanierung im Sportheim 
und den Aufbau der Stromverteilung am Sommernachts-
fest übernommen hat.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die ich ver-
gessen habe zu erwähnen, aber ohne euere Hilfe hätte das 
Sommernachtsfest nicht stattnden können.

Christoph Bürger
- Schriftführer -

Fordern Sie 
unseren

Reisekatalog 2003
an.



Neue Spielzeit, neues Glück? 
Mit Spannung blickt man 

auch im Lager unseres heutigen 
Gegners der neuen Saison entge-
gen.

Nach 14 Jahren auf Bezirksebene 
kämpft man erstmals wieder in 
der Kreisliga um Punkte. Der 
Auftakt ist gelungen. Mit einem 
klaren 4: 2 Sieg gegen den TSV 
Rain II holte man nicht nur die 3 
Punkte sondern die Mannschaft 
um den neuen Trainer Jürgen 
Herodeck setzte gleich wieder 
ein Zeichen wo die Richtung 
nach dem Abstieg wieder hin-
gehen soll. Zweifelsohne zählen 
die Zeller zu den Topteams der 
Liga die bei der Vergabe der Mei-
sterschaft ein gewichtiges Wort 
mitreden werden. Abteilungslei-
ter Karl Heiz Degen ein absolu-
ter Fachmann auf diesem Gebiet 
hatte zwar 12 Abgänge zu ver-
kraften, dem stehen aber 17 Neu-

zugänge gegenüber. Ähnlich wie 
bei 1860 (Wildmoser Vater u. 
Sohn) wird er in der Arbeit 
als Abteilungsleiter von seinem 
Sohn Robert stark unterstützt. Die 
wichtigste Personalie in 
dieser Saison kommt 
dem neuen Spielertrai-
ner Jürgen Herodeck 
vom SV Karlskron zu. 
Er soll wieder eine 
starke Truppe um die 
Routines Andexinger 
und Degen, formen.  

L. Brugger

Heutiger Gegner startet optimal in die 
neue Saison

It´s Derbytime!

Auswärtsspiel am 24. August 
um 15.00 Uhr beim TSV 

Rain II.
Liebe Fans, unterstützt unsere 
Mannschaft auch bei diesem 
wichtigen Prestigeduell gegen 
die Landesligareserve aus Rain.

www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de



86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 65m2  86.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 43m2  75.000,--    
86641  Rain am Lech  3-Zi/K/B  ca. 88m2  100.000,--    
86641  Rain  Appartement  ca. 37,5m2  46.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 66m2  46000,--    
86641  Rain  3-Zi/K/B  ca. 71,09m2  107.000,--    
86609  Donauwörth-Riedlingen  4-Zi/K/B  ca. 102m2  
137.500,--    
86641  Rain  3-Zi/WK/B  ca. 68m2  85.000,--    
86609  Nordheim  2-Zi/K/B betreuetes Wohnen  ca. 
45,4m2  92.000,--    
86641  Rain  2 1/2 Zi/B  ca. 64m2  107.300,--    
85049  Ingolstadt  1 1/2-Zi/K/B  ca. 45,85m2  86.000,--    
86609  Donauwörth  Galeriewohnung  ca. 63m2  70.000,--    
86609  Donauwörth  2-Zi/K/B  ca. 58m2  80.000,--    
86641  Rain  2-Zi./K/B  ca. 47m2  35.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B   ca. 42,5m2  70.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3Zi/K/B   ca. 87m2  
113.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2 Zi/B  ca. 53,5m2  
69.600,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3-Zi/K/B  ca. 80m2  
103.700,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 76m2  
98.800,--    
86641  Rain  2 Zi/K/B /Balkon  ca. 54,5m2  78.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 64m2  
82.900,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  4 Zi/K/B  ca. 83m2  
107.500,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/B  ca. 53m2  68.900,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B mit Terrasse   ca. 66m2  110.000,--    
86641  Rain  2-3 Zi.-Wohnungen/Neubau  ca. 50-85m2  
ab 90.787,--    
86641  Rain  Appartement /K/B u. Terrasse  ca. 33m2  
49.000,--    
86672  Baar  3-Zi/Dachmaisonette/K/B/Balkon  ca. 90m2  
125.000,--    
86663  Âsbach-Bäumenheim  2 Zi/K/B mit Loggia  ca. 
53,70m2  95.000,--    
86690  Mertingen  Neubau Wohnanlage  ca. 45-105m2  
auf Anfrage    
86641  Rain  2 Zi/K/B mit gr. Loggia  ca. 55m2  75.000,--    
86641  Rain  3 Zi/K/B DG mit Balkon  ca. 65m2  
95.000,-- 

Ergebnisdienst 1. Spieltag - Kreisliga Ost
TSV Kühbach   SV Münster   3 : 1 
TSV Inchenhofen FC Tandern   7 : 2 
VfL Ecknach   DJK Stotzard   3 : 0 
SC Griesbeckerzell  TSV Burgheim   2 : 4 
BC Aichach   WF Klingen   4 : 1 
SV Klingsmoos  DJK Langenmosen  1 : 2 
FC Zell/Bruck   TSV Rain II   4 : 2 
Spielfrei: SV Bertoldsheim

1. TSV Inchenhofen    1         1    0    0    7 : 2     3     
2. BC Aichach     1         1    0    0    4 : 1     3     
3. VfL Ecknach     1         1    0    0    3 : 0     3     
4. TSV Burgheim    1         1    0    0    4 : 2     3     
5. FC Zell/Bruck    1         1    0    0    4 : 2     3     
6. TSV Kühbach    1         1    0    0    3 : 1     3     
7. DJK Langenmosen   1         1    0    0    2 : 1     3     
8. SV Bertoldsheim    0         0    0    0    0 : 0     0     
9. SV Klingsmoos    1         0    0    1    1 : 2     0     
10. TSV Rain II     1         0    0    1    2 : 4     0     
11. SC Griesbeckerzell    1         0    0    1    2 : 4     0     
12. SV Münster    1         0    0    1    1 : 3     0     
13. WF Klingen     1         0    0    1    1 : 4     0     
14. DJK Stotzard    1         0    0    1    0 : 3     0     
15. FC Tandern     1         0    0    1    2 : 7     0     

2. Spieltag am 17.08.2003 
17.08.2003 15:00 DJK Langenmosen  BC Aichach   
17.08.2003 15:00 WF Klingen   TSV Burgheim   
17.08.2003 15:00 SC Griesbeckerzell  VfL Ecknach   
17.08.2003 15:00 DJK Stotzard   TSV Inchenhofen   
17.08.2003 15:00 FC Tandern   TSV Kühbach   
17.08.2003 17:00 SV Münster   FC Zell/Bruck   
17.08.2003 15:00 SV Bertoldsheim  SV Klingsmoos 

3. Spieltag am 24.08.2003
24.08.2003 15:00 TSV Kühbach   DJK Stotzard   
24.08.2003 15:00 TSV Inchenhofen  SC Griesbeckerzell   
24.08.2003 15:00 VfL Ecknach   WF Klingen   
24.08.2003 15:00 TSV Burgheim   DJK Langenmosen   
24.08.2003 15:00 BC Aichach   SV Bertoldsheim   
24.08.2003 15:00 TSV Rain II   SV Münster   
24.08.2003 15:00 FC Zell/Bruck   FC Tandern 



SV Münster FC Zell/Bruck

Bernd Lichtenstern
Christian Oßwald
Manuel Wenzel
Daniel Pelz
Robert Maresch
Robert Janson
Markus Hammerl
Bastian Hudler
Mathias Wüllner
Karl-Heinz Sommer
Guido Rosenberg
Christoph Bürger
Manuel Török
Markus Lichtenstern

Trainer R. Maresch

Thomas Reil
Marco Pethke
Tobias Stanek

Carsten Bullert
Stefan Buttmann

Heiner Brening
Markus Seitle
Tobias Hafner

Kosta Paraschos
Thorsten Möbius
Stefan Hentschel
Jürgen Herodeck

Dieter Andexinger
Robert Degen

Trainer J. Herodeck



Rückblick:

TSV Kühbach - SVM 3 : 1 

Das erste Punktspiel der 
Kreisligasaison 2003/2004 

hatte der SVM beim Aufsteiger 
TSV Kühbach zu bestreiten. Dort 
übernahmen die Münsteraner 
nach einer kurzen Abtastphase 
die Kontrolle auf den Rasen und 
gingen gleich durch ihre erste 
nennenswerte Torchance in Füh-
rung. 

Robert Janson spielte Daniel 
Pelz auf der rechten Seite frei, 
dieser ankte an die Strafraum-
grenze, wo Bastian Hudler völlig 
freistand. Hudler nahm den Ball 
volley und sein Schuss zappelte 
-     allerdings unter gütiger 
Mithilfe des TSV-Keepers - im 
Netz. Mit der 1 : 0 Führung im 
Rücken beherrschten die Gäste 
relativ problemlos das Gesche-
hen auf den Platz, der Aufstei-
ger aus Kühbach dagegen wusste 
sich nicht recht zu helfen und 
war in der Offensive sehr ein-
fallslos und in der Defensive oft-
mals unsortiert. 

Jedoch verpassten es die Lech-
rainer ihre Überlegenheit in 
weitere Tore umzumünzen und 
versiebten ihre guten Gelegen-
heiten. So verzog Bastian Hudler 
mit seinem Linkschuss (31.) und 
auch Christian Osswald konnte 
das Leder, das er zuvor muster-
gültig von Spielertrainer Robert 
Maresch aufgelegt bekommen 
hatte, nicht im Gehäuse unter-
bringen. (37.) Zudem wurde den 
Münsteranern ein Treffer von 

Christian Osswald, der bei einem 
nicht festgehaltenen Schuss von 
Wolfgang Janson abstaubte, 
wegen angeblicher Abseitsstel-
lung nicht anerkannt. 

In der Schlussphase der ersten 
Hälfte kamen die Hausherren 
besser ins Spiel und hatten durch 
einen Kopfball von Wolfgang 
Schießl, der knapp am langen 
Pfosten vorbeisegelte, ihre erste 
gute Möglichkeit. Nach dem Sei-
tenwechsel zeigten sich die Lech-
rainer wie verwandelt: Sie gaben 
das Spiel komplett aus der Hand 
und ließen sich weit in die eigene 
Hälfte hineindrücken. Das üs-
sige Spiel nach vorne, das im 
ersten Abschnitt vor allem über 
die Außenbahnen 
lief, wurde wie 
auf Knopfdruck 
eingestellt. Der 
jetzt anrennende 
A u f s t e i g e r 
konnte sich 
zunächst aber 
keine klaren 
Chancen erspie-
len, die 
B e m ü h u n g e n 
stockten zumeist 
am Sechzehnme-
terraum. In der 
71. Minute über-
sah der Schieds-
richter ein Foul 
von Bernd 
Stimpe an 
Robert Maresch 
an der Außen-
linie, Stimpe 
ankte anschlie-
ßend in den Straf-

raum, wo Wolfgang Schießl zur 
stellte war und den Ausgleich 
markierte. Nur zwei Minuten 
später el das 2 : 1 für die Küh-
bacher. Nach einer zu kurzen 
Kopfballabwehr kam Karl-Heinz 
Kerscher aus 12 Metern zum 
Schuss und der Ball, der noch 
leicht abgefälscht wurde, schlug 
unhaltbar für Bernd Lichtenstern 
im langen Eck ein. (73.) 

Mit diesem Doppelschlag war 
die Begegnung praktisch gelau-
fen. Die Gäste zeigten sich zwar 
fortan bemüht, waren jedoch 
spielerisch und auch läuferisch 
nicht mehr in der Lage, Druck 
auf das TSV-Gehäuse auszuüben. 
Die Heimelf  beschränkte Ü



sich gegen Ende des Spiels auf 
Konter, von denen einer durch 
Wolfgang Schießl mit dem 3 : 1 
abgeschlossen wurde (84.)

Für Münster spielten: Bernd Lich-
tenstern, Karl-Heinz Sommer, 
Markus Hammerl, Mathias Wüll-
ner, Manuel Wenzel (82. Manuel 
Török), Daniel Pelz (46. Domi-
nic Brugger), Robert Maresch, 
Wolfgang Janson (72. Christoph 
Bürger), Christian Osswald, 
Robert Janson, Bastian Hudler

TSV Kühbach II - SVM II  3:2

Fast schon als üblich kann 
man bezeichnen, dass die 

Zweite Mannschaft des SVM 
ohne ein einziges Vorbereitungs-
spiel in eine neue Saison gehen 
musste. 

Und wie immer mussten 
wieder einige Spieler aus dem 
Kader der AH „aushelfen“, damit 
man zumindest eine komplette 
Mannschaft stellen konnte. Bei 
tropischen Temperaturen wurde 
dann zunächst eine äußerst cle-
vere Leistung geboten. Mit mög-
lichst wenig Bewegungsaufwand 
versuchten die Münsteraner aus 

einer kompakten Abwehr heraus 
kräftesparend zu agieren, um 
dann mit schnellen Kontern für 
Gefahr zu sorgen. 

In  der ersten Hälfte funktio-
nierte dies auch hervorragend, 
denn man ließ dem Gegner kaum 
Tormöglichkeiten und selbst 
brachte man die Kühbacher 
immer wieder in Verlegenheit. 
Besonders Neuzugang Manuel 
Törek war ein ständiger Gefah-
renherd. Doch sowohl er, als 
auch Erwin Thaler scheiterten 
ein ums andere Mal am hervor-
ragenden Heimkeeper. In der 38. 
Minute war es aber soweit: nach 
einem klugen Zuspiel von Tobias 

Helfer konnte Manuel Törek in 
seinem ersten Spiel für den SVM 
gleich seinen ersten Torerfolg 
bejubeln. 

Nach dem Pauseneis hatte man 
sich auf Münsteraner Seite vor-
genommen, in gleichem Stile 
weiterzuspielen. Leider blieb es 
beim guten Vorsatz. Immer mehr 
musste man die läuferische 
Überlegenheit der Kühbacher 
anerkennen, die von ihrem star-
ken Spielertrainer angetrieben 
wurden. Folgerichtig drehten die 
Hausherren mit einem Doppel-
schlag das Match. Auf Seiten des 
SVM keimte noch einmal Hoff-
nung auf zumindest einen Ü



Danke! Danke! Danke! Danke! Danke! Danke! Danke! 
- DKMS-Dankeschön-Abend beim Sommernachtsfest -

Mit einem Glas Sekt bedankte sich der SV Münster bei allen anwesenden Beteiligten für jegliche Unterstüt-
zung bezüglich der Typisierungsaktion vom Januar 2003. Die deutsche Knochenmark-Spenderdatei über-

reicht auch dem SVM eine Urkunde als „Dank und Anerkennung für vorbildlichen Einsatz“. Viele Gäste nutzten 
an diesem Abend die Gelegenheit, aus dem Basar der Münsterer Bastelrunde Selbstgefertigtes mit nach Hause 
zu nehmen: lustige Tontopf-Figuren, Strohdrachen, Duftkränzchen, Öle  u. v. m..  Der Reinerlös von 220 Euro 
kommt den Spendenkonten zugute. Herzlichen Dank der Bastelrunde unter Leitung von Angelika Braun und 
Monika Rosskopf. Auch die Kinder nanzierten mit 51 Euro Überschuss durch Mohrenkopfschleuder, Glückrad 
u. a. bei tollen Gewinnchancen eine Patenschaft. Und der Hauptgewinner der Tombola  mit attraktiven Preisen 
der Geschäftswelt aus Rain und rund um Münster war wiederum die DKMS mit 718 Euro Reinerlös.

Wiederum vielen Dank der Druckerei Deibl für die Veröffentlichung und allen Spendern der attraktiven Sach-
preise: Fotoatelier Nitsche, Spielwaren Völk, St.-Michael-Apotheke Rain, Tilly-Apotheke Rain, Tassilo-Apo-
theke Thierhaupten, Fachgeschäft Ankermüller, Bäckerei Schiml, Buchladen Rain, Sparkasse Rain, Eis Mosena, 
Sport Frank, Aviko GmbH, HS-Fachmarkt Meitingen, Busreisen Kellerer, Moto-In, Landgasthof Maier, Fahrrad 
Helmer, Brauerei Unterbaar, Hasenbräu, Südzucker AG, 
Raiffeisenbank Rain, Sparkasse  Rain, Zott GmbH,  Firma GZS, Tankstelle Kienberger Thierhaupten, Elektro 
Chmielorz, Elektro Koller, Frey & Diesel, Metzgerei Stöckle.

Weitere Berichte und Fotos zum Sommernachtsfest folgen in den nächsten Ausgaben. 

    Brigitte Lehenberger

Punktgewinn auf, als man mit 
einem der seltenen Vorstöße noch 
zum Ausgleich kam. 

Eine Hereingabe von Michael 
Sommer konnte Martin Wenger 
in die Maschen befördern (70. 
Minute). Aber im Gegensatz zum 
SVM war Kühbach mit dem 
Punktgewinn nicht zufrieden und 
konnte noch zusetzen. Gegen die 
platten Münsteraner gab es 10 
Minuten vor Schluss doch noch 
den nicht unverdienten Siegtref-
fer.

M. Wenger



Ergebnisdienst 1. Spieltag
TSV Kühbach  SV Münster   3 : 2 
TSV Inchenhofen  FC Tandern   6 : 5 
VfL Ecknach   DJK Stotzard   2 : 5 
SC Griesbeckerzell  TSV Burgheim  1 : 4 
SV Klingsmoos  DJK Langenmosen  1 : 1 

1. DJK Stotzard   1         1    0    0    5 : 2        3     
2. TSV Burgheim   1         1    0    0    4 : 1        3     
3. TSV Inchenhofen   1         1    0    0    6 : 5        3     
4. TSV Kühbach   1         1    0    0    3 : 2        3     
5. SV Klingsmoos   1         0    1    0    1 : 1        1     
6. DJK Langenmosen   1         0    1    0    1 : 1        1     
7. WF Klingen    0         0    0    0    0 : 0        0     
8. SV Bertoldsheim  0         0    0    0    0 : 0        0     
9. FC Tandern    1         0    0    1    5 : 6        0     
10. SV Münster   1         0    0    1    2 : 3        0     
11. VfL Ecknach  1         0    0    1    2 : 5        0     
12. SC Griesbeckerzell   1         0    0    1    1 : 4        0     

Kreisliga Ost - Reserven

2. Spieltag, spielfrei:
DJK Langenmosen, SV Münster

3. Spieltag, spielfrei:
SV Bertoldsheim, SV Münster, FC Tandern, 
SV Klingsmoos

Wo geht man am 
Freitag hin?

Natürlich ins 
Sportheim.



1. Preis: 
1 Bausparvertrag mit einer Bau-
sparsumme von 10.000,- Euro, 
bespart mit 200,- Euro Guthaben, 
von der Raiffeisenbank Münster

Unterstützen Sie unsere 
Jugendabteilung durch einen Betrag 

von 25,- Euro.

Jeder Teilnehmer nimmt an der großen Verlosung bei der Saisonabschlussfeier der Jugend teil.



SVM  -  Gymnastik / Fitness 
- Betreuung für´s Kinderturnen gesucht! -

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Manuela Spies und Martina Rosenberg, die in den letzten 
beiden Jahren mit den Kindern im Vorschulalter geturnt, gespielt, getobt und gefeiert haben. 

Da es eigentlich selbstverständlich ist, dass sich jede/r im Dorf in irgendeiner Weise für die Gemein-
schaft engagiert, hoffe ich,  dass sich ab September wieder eine Betreuung für unsere
„Zwergerl“ ndet. Dies ist am naheliegendsten eine Mutter oder Oma - oder jemand, der Spass am 
Umgang mit Kindern hat. 

Rührt euch - es macht Spass!

P.S.: Wer lieber ältere Kinder betreut  - wir können die Gruppen ohne weiteres tauschen.  

        Brigitte Lehenberger



Zum Saisonstart Fragen an den Spielführer 
Karl-Heinz Sommer

Karl-Heinz Sommer geht beim SVM als Kapitän in seine zweite Saison.
SVM-aktuell befragte zum Saisonstart den Kapitän über seine persönliche Einschätzung der Situation 
und was die neue Saison bringen wird.

SVM-aktuell: In Deinem ersten Jahr als Käpt‘n schrammten wir knapp am „Super-Gau“ 
   vorbei, glaubst Du, dass sich diese Zittersaison wiederholen wird?
K.-H. Sommer:  Nein, da sich die Mannschaft durch die Zugänge qualitativ verstärkt hat und die 
   restlichen Spieler in der letzten Saison an Erfahrung gewonnen haben.
SVM-aktuell:  Was muss die Mannschaft anders machen, dass sich dieses Desaster nicht 
   wiederholt?
K.-H. Sommer:  Spiele endlich über die Zeit zu bringen und nicht in letzter Minute zu vergeigen.
SVM-aktuell:  Du bist der jüngste Spielführer den der SVM je hatte, warum glaubst Du ist 
   das so?
K.-H. Sommer:  Mir wurde vom damaligen Interimstrainer (Anm. d. Red.: Zotto) das Amt zuge
   wiesen und bei der Abstimmung durch die Mannschaft wurde das bestätigt.
SVM-aktuell:  Was siehst Du als Deine Aufgabe an und als welchen Typ von Kapitän 
   würdest Du dich bezeichnen?
K.-H. Sommer:  Meine Aufgabe besteht darin, mannschaftsdienlich zu spielen und nicht durch 
   egoistische Einzelaktionen zu glänzen.
SVM-aktuell:  Welche Zielvorgaben würdest Du Dir und Deinen Teamkollegen für die neue 
   Saison setzen? 
K.-H. Sommer:  Die Horrorsaison vom letzten Jahr nicht zu wiederholen und um einen Platz im 
   Mittelfeld der Tabelle zu spielen.

Mittelfeldmotor Karli Sommer 
hofft auf 3 Punkte gegen
Zell/Bruck.

Ü



SVM-aktuell:  Du hast zwischenzeitlich sogar schon eine fußballerische Pause eingelegt, was 
   hat den Ausschlag gegeben, die Fußballschuhe wieder anzuziehen?
K.-H. Sommer:  Mein Papa.
SVM-aktuell:  Du hast vorige Saison bis auf wenige Ausnahmen eine starke Saison gespielt 
   und aus dem MF heraus sogar 15. Tore erzielt - glaubst Du dass Du dich noch 
   steigern kannst?
K.-H. Sommer:  Ich hoffe schon, wobei meine Aufgabe nicht darin liegt Tore zu schießen, dafür 
   sind andere zuständig. Wenn`s aber wieder soviel werden, bin ich auch nicht 
   traurig.
SVM-aktuell:  Was musst Du noch dazulernen?
K.-H. Sommer:  Viel zu viel!
SVM-aktuell:  Unsere Fans hoffen wieder auf bessere Zeiten,  welche Hoffnungen kannst Du 
   Ihnen machen?
K.-H. Sommer:  Die ganze Mannschaft wird alles daran setzen, damit wir beim SVM wieder 
   bessere Zeiten erleben.
SVM-aktuell:  Glaubst Du nach dem Abgang von Trainer Stefan Tutschka, der ja die Schuld 
   auf die Mannschaft abwälzte: sie habe keine Einstellung, es ist kein Potential 
   da usw., dass daraus eine Trotzreaktion aus der Mannschaft entsteht? Nach dem 
   Motto: jetzt zeigen wir ihm was wir können.
K.-H. Sommer:  In der Mannschaft wurde mit der Verpichtung von Trainer Robert Maresch das 
   Thema Tutschka abgehakt. Schließlich spielt jeder für sich und den SVM und 
   nicht für oder gegen andere.

Wir wünschen Dir und Deinen Mit-
spielern eine erfolgreiche und vor 
allem auch verletzungsfreie Saison. 
   

SVM-aktuell Redaktion

www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de



Liebe SVM aktuell Leser.

Zum Auftakt in das neue 
Spieljahr haben wir wieder 

zwei bewährte Aktionen aus den 
letzten Jahren aus der Schublade 
gezogen.

Zum einen den Raiffeisen- 
Jugend-Club. Mit einem Bei-
trag von € 25,-- können sie eines 
der Nummernkästchen belegen. 
Dieser Betrag steht ausschließ-
lich unseren Jugendlichen zur 
Verfügung. Gleichzeitig haben 
Sie Chance tolle Preise zu 
gewinnen.Dank der Unterstüt-
zung der Raiffeisenbank Mün-
ster können Sie als 

1. Preis einen Bausparvertrag 
von € 10.000,-- mit € 200,-- 
Guthaben komplett mit allen 
Bearbeitungsgebühren gewin-
nen. Weitere Preise werden noch 
dazukommen, wie Benzin- oder 
Warengutscheine.

Unterstützen Sie also die 
Jugendabteilung des SV Mün-
ster mit einem Betrag von € 
25,-- Die Verlosung ndet bei der 
Saisonabschlussfeier der Jugend 
statt.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei unserem neuen 
Jugendleiter Wolfgang Eng-
lisch, Tel. 1582

Wieder aus der 
Taufe gehoben 
wurde unser 
über viele 
Jahre beliebter  
„ P r o m i -
Tipp“
Unter Motto: 
T o y o t a 
S c h u s t e r 
T i p p r u n d e 
S a i s o n 
2 0 0 3 / 0 4  
haben sich 
wieder viele 
b e k a n n t e 
P e r s ö n l i c h -
keiten, nicht 
nur aus unse-
rer Gemeinde 
bereit erklärt, 
ihren fußballe-
rischen Weit-
blick und 
Sachverstand 
zu Papier zu 
bringen. 

Es mussten die genauen 
Ergebnisse unserer 1. Mannschaft 
im Vorfeld getippt werden. Wer 
das richtige Spielergebnis tippt, 
bekommt 3 Punkte auf seinem 
Konto gutgeschrieben, bei Ten-
denz 1 Punkt.

Die Tippergebnisse und die 
aktuelle Punktzahl sprich Tabelle 

wird in jeder Ausgabe veröffent-
licht.

Der Meister dieser Runde kann 
zwar nicht aufsteigen erhält 
jedoch einen Pokal sowie eine 
Wochenendfahrt mit einem 
Toyota seiner Wahl von:  

 Toyota Schuster 
 86391 Stadtbergen
 Tel. 0821 440 650



Vorbereitungsspiele der Junioren im Überblick:

A-Jugend:  SVM : FC Afng    Fr. 15. August  18.00 Uhr
   SVM : SC Altenmünster  Sa. 30. August 17.00 Uhr

B-Jugend:  SVM : TSV Rehling   Sa. 16. August 17.00 Uhr
   SVM : TSV Herbertshofen   Sa. 06. Sept.   17.00 Uhr

C-Jugend:  SVM : TSV Ellgau   Fr. 22. August 18.00 Uhr
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Sorry, ...
... sollte der Fehlerteufel
zugeschlagen haben!

Die nächste SVM Aktuell erscheint am 07.09.2003 
zum Heimspiel gegen den FC Tandern.

!!! Achtung !!! Spielfreies Wochenende am 31.08.03

Gerüchteküche
Es stimmt nicht, dass...
... Mitglieder der Landjugend am Sommernachtsfest ihr 
eigenes Schubkarrenrennen (nach Hause) veranstaltet 
haben, um für die Dorfmeisterschaft zu trainieren.

... Markus W. und Reinhold H. in ihrer Mietswohnung 
in Lechhausen ein Etablissement betreiben, da Sie selbst 
die ganze Zeit in Münster sind.

... die „Stutz´n“ alles kaputt machen, was sie nicht essen 
können (Grill!!!)




